
Das Teilen der Fahrbahn mit Motorradfahrern fordert von Autofahrern ein extrem geschärftes Auge.
Aufgrund ihrer schmalen Silhouette, ihrer enormen Beschleunigungskraft und der fehlenden
Knautschzone sind Biker im dichten Verkehr permanent gefährdet. Ein sicheres Miteinander
funktioniert nur über fehlerfreie Absicherung, ausreichende Abstände und das Verständnis für die
Fahrphysik auf zwei Rädern.

Motorräder haben eine sehr geringe physische Präsenz im Straßenverkehr. Das führt dazu, dass sie
von Autofahrern im Alltag häufig schlichtweg übersehen oder optisch komplett unterschätzt
werden.

Die optische Täuschung:
Durch die schmale Silhouette eines Motorrads neigt das menschliche Gehirn dazu, dessen
Geschwindigkeit massiv zu unterschätzen und die Entfernung als viel zu groß
einzuschätzen (z. B. beim Linksabbiegen oder Einfädeln).
Verschwinden im toten Winkel:
Ein Motorrad passt im Spiegel komplett in den toten Winkel deines Autos. Sichere dich vor
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jedem Spurwechsel und vor jedem Abbiegevorgang zwingend mit der Kombination aus
Blinker, Spiegelkontrolle und dem lebensrettenden Schulterblick ab.
Schlechte Sichtverhältnisse:
Bei starkem Regen, in der Dämmerung, bei Gegenlicht oder in unübersichtlichen Kurven
verschmelzen Biker optisch schnell mit der Umgebung. Fahre an Kreuzungen und
Einmündungen extrem defensiv und rechne immer damit, dass ein Motorrad auftauchen
könnte.

Ein Motorrad reagiert physikalisch völlig anders auf Brems- und Lenkbefehle als ein Pkw. Als
Autofahrer musst du den Bikern deutlich mehr Raum eingestehen:

Großzügigen Abstand halten:
Halte einen besonders großen Sicherheitsabstand ein, wenn ein Motorrad vor dir fährt.
Motorräder können – je nach Skill des Fahrers und Fahrbahnbeschaffenheit – extrem stark
verzögern. Zudem bremsen Biker oft allein durch das Herunterschalten (Motorbremse),
ohne dass das Bremslicht am Heck aufleuchtet.
Fahrbahnunebenheiten einplanen:
Schlaglöcher, Bitumenstreifen, nasses Laub oder Fahrbahnmarkierungen sind für ein Auto
harmlos, können ein Motorrad aber sofort zu abrupten Ausweichmanövern oder zum Sturz
bringen. Halte so viel Abstand, dass der Biker jederzeit Platz zum Reagieren hat.
Seitenabstand beim Überholen:
Wenn du ein Motorrad überholst, musst du gesetzlich innerorts mindestens 1,5 Meter
und außerorts mindestens 2 Meter Seitenabstand einhalten. Der Fahrtwind deines
Autos oder der Luftsog eines Lkw können den Zweiradfahrer sonst physisch von der
Straße drängen.

Im zähfließenden Verkehr oder bei Stau auf der Autobahn kommt es immer wieder zu riskanten
Situationen zwischen Autos und Zweirädern.

Das Gesetz zum Durchfahren:
Es ist Motorradfahrern in Deutschland gesetzlich verboten, im Stau zwischen den
stehenden Autos hindurchzufahren oder verkehrswidrig auf dem rechten Standstreifen
vorbeizuziehen.
Vorsorglich Platz lassen:
Unabhängig vom Verbot machen es viele Biker im Alltag trotzdem – oft auch, um in voller
Montur im Sommer einer Überhitzung zu entgehen. Verhalte dich als Autofahrer
vorausschauend: Bilde bei Stau sofort die gesetzlich vorgeschriebene Rettungsgasse und
halte die Spurgrenzen penibel ein. Ein unbedachtes Öffnen der Autotür oder ein plötzlicher
Spurwechsel im Stau kann für einen durchfahrenden Biker fatale Folgen haben.

Sicherheitsabstand und Bremsverhalten

Die Stau-Falle und das Durchschlängeln



Fahrtrichtungswechsel unmissverständlich anzeigen: Da unklare Manöver für Biker
sofort lebensgefährlich werden, blinke immer rechtzeitig und fahre eine saubere,
berechenbare Linie ohne abrupte Haken.
Aggressionen im Keim ersticken: Drängeln, dichtes Auffahren oder das bewusste
"Zufahren" von Lücken, um Motorradfahrer auszugrenzen, ist kein Kavaliersdelikt, sondern
eine gefährliche Nötigung. Bleibe im Cockpit absolut gelassen und bügle die Fehler oder
riskanten Manöver anderer durch defensives Zurückstecken aus.

https://www.youtube.com/embed/aaHVhddIyHg

Klare Kommunikation und Konfliktvermeidung

�� Fazit:
Das sichere Miteinander mit Motorradfahrern basiert auf maximaler
Aufmerksamkeit und dem permanenten Einplanen ihrer schmalen Silhouette.
Wer sich merkt, dass man beim Überholen bis zu 2 Meter Seitenabstand
halten muss, den Schulterblick wegen des toten Winkels niemals
auslassen darf und Bikern im Verkehr großzügigen Raum für Ausweichmanöver
lässt, schützt Leben und sichert ein unfallfreies Miteinander auf den Straßen.
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